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AUS DEM INHALT

Zur Eröffnung der Ausstellung

GEBERT – EIN LUCKENWALDER URGESTEIN 
„OHNE KOMMENTAR II“

am Donnerstag, dem 30. Juni um 19:00 Uhr im HeimatMuseum Luckenwalde, sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Laudatio: Renate Lück – Musikalische Umrahmung: Anita Blech, Gerda Krebs, Renate Lehmann, Christa Nowakowski und Maria Swadzba

Am 7. Januar 2016 wäre Gerd Gebert 90 Jahre alt geworden – 
für uns ein Anlass, auf das umfangreiche Lebenswerk des Luckenwalder Urgesteins zurückzublicken.

HeimatMuseum Luckenwalde
14943 Luckenwalde, Markt 11

Ausstellung vom 30. Juni bis 4. September 
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NEUES AUS DEM RATHAUS

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen! Um Infrastrukturpro-
bleme zu melden, klicken Sie auf 
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an. 
Wenn Sie keinen Internetzu-
gang besitzen, bietet die Stadt 
folgenden Service zu den Öff-
nungszeiten der Bürgerinfo im 
Rathaus an: 
Sie können persönlich oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 

03371-672-0 Anregungen und 
Hinweise auf Missstände oder 
infrastrukturelle Probleme mel-
den. 
Die Mitarbeiterin wird diese 
Hinweise in das MAERKER-Por-
tal aufnehmen. Die Stadt Lu-
ckenwalde verpflichtet sich, in-
nerhalb von drei Arbeitstagen 
eine verbindliche Antwort zu 
veröffentlichen. 

Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 	
Montag 	 8:00 bis 15:30 Uhr 
Dienstag	 8:15 bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag	 8:15 bis 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 bis 12:00 Uhr
und jeden 1. Sonnabend 
im Monat	 9:00 bis 11:00 Uhr

Sprechzeiten  
der Schiedsstellen
Am 5. Juli von 17 Uhr bis 18 Uhr 
in der Kultur- und Begegnungs-
stätte, Markt 12 a – rechter Ein-
gang, Erdgeschoss. Telefonische 
Erreichbarkeit während der 
Sprechzeiten unter 672294. Post-
anschrift: Markt 10, 14943 Lu-
ckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-

reich zwischen Bahndamm und 
Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Samstagssprechzeit beim 
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 2. Juli von 9 bis 11 Uhr 
in der Abteilung Einwohnermel-
dewesen im Rathaus der Stadt 
Luckenwalde, Markt 10, statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 
die Probleme haben, die ande-

ren Sprechzeiten wahrzuneh-
men.

An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. Hier können u. a. Wohn-
geldanträge abgeholt werden.

Veranstaltungen im Juni und Juli
Ausstellung „Das Rote Kreuz 
in Luckenwalde"
27. Juni bis 7. Oktober,
08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Haus des Ehrenamtes, Neue 
Parkstraße 18
Bereits 1864, ein Jahr nach der 
Gründung des Internationalen 
Roten Kreuzes in Genf, kam es 
im Kreis Jüterbog-Luckenwalde 
zur Gründung eines regionalen 
Vereins – und seitdem ist das 
Rote Kreuz auch in Luckenwalde 
präsent.
Die Ausstellung wirft mit Objek-
ten, Texten und Bildern Schlag-
lichter auf einige Etappen dieser 
150-jährigen Geschichte.

Public Viewing zur Fußball-EM
bis 10. Juli
Nuthepark, hinter der Feuer-
wehr
Vor 2 Jahren holten unsere Gold-
Jungs den Titel bei der Fuß-
ball-WM in Brasilien, 2016 dür-
fen sie ihr Können bei der EM in 
Frankreich erneut beweisen. 
Das große Public Viewing im Lu-
ckenwalder Nuthepark. Alle Ter-
mine und Spiele finde Sie online 
auf der Homepage des Stadt-
marketing Luckenwalde e.V. – 
www.city-luckenwalde.de.

Luckenwalder Sommerkino
Nuthepark, hinter der Feuer-
wehr
Die Wohnungsgesellschaft DIE 
LUCKENWALDER präsentiert: 
Filme, in denen Luckenwalde als 
Kulisse diente und sogar Lu-
ckenwalder als Komparsen da-

bei waren. Die Filme werden auf 
einer Großbildleinwand im Frei-
en gezeigt.

22. Juni, 19:00 Uhr
Alfons Zitterbacke
24. Juni, 19:00 Uhr
Polizeiruf 110 – Folge 129
Unsichtbare Fährten
28. Juni, 19:00 Uhr
Nacht ohne Morgen
5. Juli, 19:00 Uhr
Wolf unter Wölfen – Teil 4
9. Juli, 19:00 Uhr
Der Staatsanwalt hat das Wort 
– Folge 119 Zerschlagene Liebe

Feierliche Einweihung 
Schlüsselloch
6. Juli
Ecke Salzufler Allee, 
Kirchhofsweg

FSV 63 Luckenwalde – 
Hertha BSC
8. Juli, 18:00 Uhr
Werner-Seelenbinder-Stadion, 
Straße des Friedens
Kartenverkauf: 
Reisebüro Intertours, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 28 
und Touristinformation

Kunst- und Kreativtag, 
Straßenfest und Flohmarkt 
16. Juli
Käthe-Kollwitz-Straße, Dessau-
er Straße

Einweihung Backhaus
30. Juli
Kita BurgStraßensperrung Dahmer Straße  

zwischen Kleiner Haag und Boulevard
Seit Montag, den 13. Juni ist der 
Abschnitt Dahmer Straße zwi-
schen Kleiner Haag und Boule-
vard für den öffentlichen Ver-
kehr voll gesperrt. Diese 
Sperrung ist zur Weiterführung 
des Bauvorhabens „Umgestal-
tung Boulevard“ notwendig. Die 
zeitlich begrenzten Parkplätze 
in diesem Bereich stehen nicht 
zur Verfügung.
Nach Fertigstellung des betref-
fenden Bereiches wird der Ab-

schnitt für den öffentlichen Ver-
kehr wieder frei gegeben.

Für die Kunden der Geschäfte 
auf dem Boulevard steht weiter-
hin der Parkplatz Am Nuthe-
park zur Verfügung. Im Bereich 
des Geländes für das Public Vie-
wing kann bis 17 Uhr geparkt 
werden.

i. A. Edith Jänichen
Straßen-, Grünflächen- und 

Friedhofsamt
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Chronik der Stadt Luckenwalde
Im Oktober 2016 wird, 86 Jahre 
nach der Stadtchronik des Rek-
tors und Heimatforschers Emil 
Koitz von 1930, die neue Lucken-
walder Chronik mit einer Aufla-
ge von 800 Exemplaren erschei-
nen. Sie enthält über 2.000 
Einträge stadtgeschichtlicher 
Fakten, Daten und Ereignisse in 
zeitlicher Abfolge des Gesche-
hens sowie rund 120 Kopien his-
torischer Ansichtspostkarten 
mit Luckenwalder Motiven. Die 
Geschichte unserer Stadt ist in 
diesem Werk kompakt und zeit-
reisengleich erlebbar.
Um Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, die Wartezeit zu verkür-
zen, werden in jeder Ausgabe 
der „Pelikan-Post“ einige knap-
pe, auf den jeweiligen Monat 
bezogene Auszüge aus dem Zeit-
kompendium veröffentlicht.

Luckenwalder 
Kalenderblätter

17. Juni 1609
Ein erneuter, von Jüterbog aus-
gegangener Bierstreit endet 
wieder zu Gunsten der Lucken-
walder.

19. Juni 2008
Einweihung der „Bibliothek im 
Bahnhof“

21. Juni 1861
Der Handwerkerverein zu Lu-
ckenwalde legt im Elsthal die 
erste Flussbadeanstalt an.

21. Juni 1944
Schwerer Luftangriff auf Lu-

ckenwalde. Gewaltige Rauch- 
und Steinwolken wälzten sich 
entlang der Bahn. Etwa 120 
Sprengbomben hatten den gan-
zen Stadtteil zerstört. Insgesamt 
sind 18 Tote zu beklagen. Sie 
werden am 24. Juni auf dem 
Waldfriedhof (Ehrenfeld) beige-
setzt.

21. Juni 1991
Die „Schützengilde Luckenwal-
de von 1425 e.V.“ wird wieder 
gegründet.

26. Juni 1752
Um für den Bau der Kolonisten-
häuser vor Ort Mauersteine in 
größeren Mengen gewinnen zu 
können, erhalten Magistrat und 
Bürgerschaft die königliche Er-
laubnis zur Errichtung einer 
Stadtziegelei. 

27. Juni 1928
Auf dem Haag wird der Karie-
delbrunnen eingeweiht. 

28. Juni 1928
In Luckenwalde findet das erste 
Kreiskinderfest des Arbei-
ter-Turn- und Sportbundes statt. 
4000 Teilnehmer.

28. Juni 1850
Eduard Elsner wird als erster ka-
tholischer Geistlicher nach der 
Reformation in sein Amt einge-
führt.

30. Juni 1912
Kleingartenanlage „Erholung“ 
gegründet.

Stellenausschreibung
Die Stadt Luckenwalde ist Kreisstadt, Mittelzentrum und einer von 15 
Regionalen Wachstumskernen im Land Brandenburg, 50 km südlich von 
Berlin gelegen und eingebettet in den attraktiven Naturraum Baruther 
Urstromtal. In der Stadt leben 20.000 Einwohner. 
Eine breit gefächerte Vereinslandschaft gewährleistet attraktive Freizeitan-
gebote. 

Die Stadt möchte zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter Bürgerbüro

einstellen. 
Die Stelle ist unbefristet. 
Das Bürgerbüro befindet sich im Aufbau, so dass der Einsatz zunächst 
überwiegend in den Abteilungen Einwohnermeldewesen und Personen-
standswesen/Standesamt erfolgt.

Zu den Aufgaben gehören zunächst insbesondere:
•	 Selbständige Bearbeitung der Aufgaben des Melde-, Personalausweis- 

und Passrechts
•	 Bearbeitung von Personenstandsfällen, Führung und Fortschreibung der 

Personenstandsregister
•	 Bearbeitung von Sozialpass- und Wohnberechtigungsscheinanträgen
•	 Führung von Beratungsgesprächen mit Kunden

mit allen Zusammenhangstätigkeiten. Es können weitere Bürgerdienstleis-
tungen dazukommen. Ziel ist es, Leistungen aus einer Hand anzubieten.

Wir erwarten:
•	 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw. 

Angestelltenlehrgang I oder Kenntnisse, einschließlich Tätigkeit in den 
o.g. Fachgebieten

•	 Gute Kenntnisse über Verwaltungsdienstleistungen
•	 Anwendungsbereite Kenntnisse in den Programmen MESO und AUTISTA 
•	 Gute mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeit
•	 Interkulturelle Kompetenz
•	 Fähigkeit, sich auf Publikumsverkehr mit wechselnden Schwierigkeiten 

einzustellen
•	 Sicheres und souveränes Auftreten
•	 Fähigkeit und Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung
•	 Computerkenntnisse hinsichtlich der gängigen Office-Programme.

Wir bieten:
eine Eingruppierung in der Entgeltgruppe 5 TVöD/VKA, die durch Anferti-
gung einer Arbeitsplatzbeschreibung zu überprüfen ist.
Die Stelle ist eine Vollzeitstelle, zukünftig erfolgt der Einsatz nach Dienst-
plan. Sonnabenddienst ist zu leisten.

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts wird ausdrücklich vorbehalten. Die 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr ist erwünscht. 

Bewerberinnen/Bewerber, die die geforderten Voraussetzungen erfüllen, 
werden gebeten, ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen bis zum 06.07.2016 an die

Stadt Luckenwalde
Amt Personal und Organisation

Markt 10
14943 Luckenwalde

auf dem Postweg zu senden. Es erfolgt keine schriftliche Eingangsbestäti-
gung.

Herzog-von der Heide	�  Schmoldt
Bürgermeisterin		�   Personalratsvorsitzender
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Sportstättenvergabe Schuljahr 2016/17
Zum 1. Juni ist die Aufgabe der Terminvergabe für die Nutzung der 
Sportstätten vom Hauptamt, Abteilung Sport, Frau Broda an das Amt 
für Gebäude- und Beteiligungsverwaltung, Abteilung Infrastruktu-
relle Verwaltung mit Sitz in der Theaterstraße 16 d übergegangen.

Die Stadtverwaltung bittet alle Vereine und Nutzer der Sporthallen 
und Stadien der Stadt Luckenwalde darum, Anträge an das Amt für 
Gebäude- und Beteiligungsverwaltung, Markt 10, 
14943 Luckenwalde für das Schuljahr 2016/17 einzureichen.

Die Antragstellung muss bis zum 30. Juni erfolgen. Sie gilt für die 
Nutzung an Wochentagen ab 16:00 Uhr und für Wettkämpfe an Wo-
chenenden.

Bitte beachten: Bestehende Nutzungszeiten verlängern sich nicht 
automatisch. Später eingehende Anträge finden nur bei freier Kapa-
zität Berücksichtigung.  
Sondernutzungen in den Weihnachtsferien und den Sommerferien 
sind frühzeitig und gesondert zu beantragen.

Die Anträge sollen folgende Mindestanforderungen gemäß der Be-
triebs- und Nutzungsordnung für die Inanspruchnahme von Räu-
men in den Gebäuden und von Sportplätzen in den Stadien der Stadt 
Luckenwalde gültig seit 14. Januar entsprechen:

Auszug aus der Betriebs- und Nutzungsordnung:

§ 3 Antragstellung und Entscheidung
(1) 	 Der Mieter muss für die Nutzung der Versammlungsstätte „Fläminghal-

le“ spätestens 12 Wochen vor der Veranstaltung den entsprechen-
den Nutzungsantrag mit den in Anlage 3 aufgeführten Mindestangaben 
vorlegen.

(2) 	 Für die Nutzung der übrigen Gebäude ist spätestens 4 Wochen vor 
der Einzelveranstaltung ein Nutzungsantrag mit den in Anlage 2 auf-
geführten Mindestangaben vorzulegen.

(3) 	 Sportstätten
a) 	 Antragstellung
	 Für die Dauernutzung von Sportstätten sind die schriftlichen Anträ-

ge bis zum 30.06. jeden Jahres mit folgenden Mindestangaben 
einzureichen:

•	 Nutzungszeit (auch für Nutzungen in den Ferien mit besonderer Be-
gründung)

•	 Die Nutzungszeit der Sportstätten endet in der Regel um 22.00 Uhr. 
Ausnahmen regelt der Nutzungs-/Mietvertrag.

•	 Nutzungszweck

•	 Anzahl der Nutzer (Kinder, Jugendliche, Erwachsene)
•	 Name, Anschrift des Nutzers, sowie der Verantwortlichen mit Tele-

fonnummer
b) 	 Ferienregelung für Sportstätten
	 In den Schulferien sind die Sportstätten wegen Wartungs- und 

Grundreinigungsarbeiten geschlossen. Es besteht kein Anspruch auf 
Erteilung einer Genehmigung. Ausnahmen können im Nutzungsver-
trag geregelt werden.

c) 	 Bei der Entscheidung wem die Räume, Außenflächen und Sportplät-
ze überlassen werden, gelten folgende Prioritäten:

•	 Eigene Veranstaltungen der Stadt und der Schulen (Schulsport, 
Schulsportfeste, Wettkämpfe)

•	 Gemeinnützige Vereine der Stadt Luckenwalde mit Punktspiel oder 
Wettkampfbetrieb

•	 Gemeinnützige Vereine der Stadt Luckenwalde
•	 Nicht gemeinnützige Vereine und Freizeitsportgruppen der Stadt 

Luckenwalde
•	 Sonstige Nutzer

	 Antragsteller mit Kinder- und Jugendgruppen erhalten vorrangig bis 
20.00 Uhr Nutzungszeiten.

(4) 	 Entsprechend dem Antrag erhalten die Nutzer/Mieter:
•	 einen Dauernutzungs-/Mietvertrag, insbesondere für die Nutzung 

von Sportanlagen. Die jährliche Antragstellung gemäß § 3 (3)a  be-
trifft dann nur noch die Verlängerung des Vertrages um ein Jahr 
und die Festsetzung der Nutzungszeit und der Sportstätte für das 
Folgejahr.

•	 einen Vertrag für eine einzelne und/oder eine bestimmte Anzahl von 
Veranstaltungen. 

Sportstätten der Stadt Luckenwalde 

Sportplätze	Werner-Seelenbinder-Stadion
	  	 Sportplatz Baruther Tor
	     	 Ernst-Kloß-Stadion

Sporthallen	Sporthalle Kleiner Haag 7 
	        	 Sporthalle Werner-Seelenbinder
	           	 Fläminghalle und Mehrzweckraum
	          	 Sporthalle Friedrich-Ludwig-Jahn-Oberschule
	        	 Sporthalle Friedrich-Ebert-Grundschule in der Theaterstraße
	  	 Sporthalle Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule in der Frankenstraße.
 

i. A. Tomas Blümel
Abteilung Infrastrukturelle Gebäudeverwaltung
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Volksbegehren „Volksinitiative für größere Mindestabstände 
von Windrädern sowie keine Windräder im Wald“
Das Volksbegehren „Volksinitia-
tive für größere Mindestabstän-
de von Windrädern sowie keine 
Windräder im Wald“ kann vom 
7. Januar bis zum 6. Juli per Un-
terschriftsleistung unterstützt 
werden. 

A) Unterstützung des Volksbe-
gehrens durch Eintragung in 
Eintragungslisten
Das Volksbegehren kann durch 
Eintragung in die ausliegenden 
Eintragungslisten in den folgen-
den Eintragungsräumen der Ab-
stimmungsbehörde (Nummer 1 
bis 4) bis Mittwoch, den 6. Juli, 
16:00 Uhr unterstützt werden:

B) Unterstützung des Volksbe-
gehrens durch briefliche Ein-
tragung
Jeder Eintragungsberechtigte 
hat das Recht, auf Antrag das 
Volksbegehren durch briefliche 
Eintragung zu unterstützen. Der 
Antrag kann von der eintra-

gungsberechtigten Person 
selbst oder einer von ihr bevoll-
mächtigten Person schriftlich, 
elektronisch (z. B. per E-Mail: 
wahlen@luckenwalde.de oder 
Fax: 03371/672-421) oder 
mündlich (zur Niederschrift) bei 
der Abstimmungsbehörde zu 

den unter Punkt A) genannten 
Zeiten gestellt werden. Bei der 
elektronischen Antragstellung 
ist der Tag der Geburt der an-
tragstellenden Person anzuge-
ben. Eine telefonische Antrag-
stellung ist unzulässig!
Der Eintragungsbrief wird in-
nerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Der Eintra-
gungsbrief kann auch bei der 
Stadt Luckenwalde abgegeben 
werden.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Lfd.
Nummer

Eintragungsstellen
Stadt Luckenwalde
Markt 10, 14943 Luckenwalde

Eintragungszeiten

1 Zimmer 019 MO: 	08:30 – 11:30 Uhr
DI: 	 08:30 – 12:00 und 
	 13:00 – 15:00 Uhr
MI: 	 08:30 – 11:30 Uhr
DO: 	 08:30 – 12:00 und 
	 13:00 – 18:00 Uhr
FR: 	 10:00 – 11:30 Uhr

2 Zimmer 019a

3 Zimmer 028

4 Zimmer 029

LUCKYwalde für LUCKYwalder
Mit gleich zwei Aktionen wird 
LUCKYwalde in den kommen-
den Wochen in der Stadt präsent 
sein.
Zu den Zeugnisausgaben des 
Friedrich-Gymnasiums und des 
Oberstufenzentrums Teltow- 
Fläming erhalten alle Absolven-
tInnen einen LUCKYwalder 
Überraschungsbeutel. Mit 
Glückwünschen zum Abitur 
und Werbemitteln in LU-
CKYwalder Farben möchte die 
Stadt in guter Erinnerung blei-
ben.
Am 5. Juli wird sich LUCKYwal-
de außerdem am Bahnhof Lu-
ckenwalde präsentieren. Mit ei-
nem frisch gebrühten Kaffee 
werden alle Pendler begrüßt. 
Und wer etwas länger Zeit hat, 
kann am Glücksrad die Chance 

auf LUCKYwalder Flip-Flops, 
T-Shirts oder Skatkarten nutzen.
LUCKYwalde ist eine Kampagne 
der Stadt Luckenwalde zur Ver-

marktung des Regionalen 
Wachstumskerns. In 2015 tour-
te der farbenfrohe Messestand 
durch die Brandenburger und 

Berliner Hochschulen. So wur-
den weit über 4.000 Studenten 
und Studentinnen erreicht. Un-
ter www.luckywalde.de gibt es 
Informationen zur Stadt und vor 
allem LUCKYwalder Unterneh-
men und Jobangebote.
Wer mehr über LUCKYwalde er-
fahren möchte, sollte am 5. Juli 
zwischen 6 Uhr und 10 Uhr am 
Bahnhof Luckenwalde vor-
beischauen. Außerdem können 
sich alle, die bei LuckenwalDE-
ALS registriert sind, kostenlos 
LUCKYwalder Flip-Flops oder 
T-Shirts abholen.
Kommt vorbei … be lucky!

i. A. Birgit Demgensky
Amt Wirtschaftsförderung, 

Kultur und Tourismus
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Engagement  
zur Stadtgeschichte gewürdigt
In der Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung am 7. Juni 
überraschte die Vorsitzende, Dr. 
Heidemarie Migulla (r.), den 
Stadtverordneten Dietrich 
Maetz. Im Dankesschreiben von 
ihr und Bürgermeisterin Elisa-
beth Herzog-von der Heide an 
den Heimatfreund heißt es:
„Ihr nie nachlassendes Engage-
ment, die Luckenwalder mit ih-
rer Stadtgeschichte vertraut zu 
machen, sich der Erforschung 
noch unentdeckter Kapitel zu 
widmen und für die Nachwelt 
aufzubereiten, haben es mehr 
als verdient, im Jubiläumsjahr 
besonders gewürdigt zu wer-
den. Denn auch die Auftaktver-

anstaltung unseres Jubiläums-
programms ist durch Sie geprägt 
worden und die Nachhaltigkeit 
von Luckenwalde 800 wird 
durch die von Ihnen erarbeitete 
Chronik in besonderer Weise ge-
währleistet. Seit Jahren arbeiten 
Sie unermüdlich und akribisch 
daran, die anspruchsvolle selbst 
gestellte Aufgabe in die Tat um-
zusetzen.“
Als Dankeschön der Stadt er-
hielt Herr Maetz einen Wochen-
endausflug im Juli nach Rheins-
berg mit Schlossführung.  

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

25 Jahre  
für die Luckenwalder Feuerwehr
Zum 25-jährigen Dienstjubilä-
um gratulierten Bürgermeiste-
rin Elisabeth Herzog-von der 
Heide und Personalratsvorsit-
zender Frank-Michael Schmoldt 
(2. v. r.) am 1. Juni Uwe Pusch (l.) 
und Jens Reichwehr (2. v. l.). In 
25 Jahren Feuerwehrarbeit hat 

sich viel verändert, vor allem in 
Hinblick auf die Technik. Das 
nächste Ereignis, an das man 
sich noch viele Jahre erinnern 
werden wird, ist der Umzug in 
die neue Wache in der Dessauer 
Straße.

25 Jahre kulturelle Institution

Andreas Kitzing und das Kultur-
programm der Stadt Luckenwal-
de sind seit 25 Jahren eng mitei-
nander verbunden. 
Peter Mann (l.), allgemeiner Ver-
treter der Bürgermeisterin, gra-
tulierte dem Luckenwalder für 
sein Engagement, 25 Jahre den 
Einwohnern und Gästen der 
Stadt, ein buntes und anspruchs-
volles Bühnenprogramm im 
Stadttheater zusammenzustel-
len. 
Er beweist stets ein gutes Händ-
chen bei der Auswahl zwischen 
Klassik, Pop und Unterhaltung. 
Herr Kitzing erinnert sich noch 
gut an sein Einstellungsge-
spräch am 6. Juni 1991. 
Der damalige Kulturamtsleiter 
Wolfgang Klämbt nahm daran 
teil und wurde sein Vorgesetz-
ter, bis dieser im Jahre 2012 in 
den Ruhestand ging. 
Gemeinsam mit ihm und Rolf 
Danzmann veranstalteten sie 
seit 1991 zunächst den Theater-
ball, dann zweimal das Theater- 
und Turmfest, was sich über die 
Jahre in zwei Großveranstaltun-

gen aufgliederte.
Noch heute mischt er bei der 
künstlerischen Ausgestaltung 
des Bühnenprogramms beim 
Turmfest mit. 
Doch sein Hauptaugenmerk 
heute liegt in der Auswahl des 
Theaterprogramms, der Koordi-
nation von Einschulungsveran-
staltungen im Stadttheater und 
der Durchführung von Besichti-
gungen durch das einmalige 
Gastspielhaus. 
Insgesamt war Herr Kitzing bis 
jetzt an 1100 Veranstaltungen 
im Stadttheater direkt beteiligt.
P e r s o n a l r a t s v o r s i t z e n d e r 
Frank-Michael Schmoldt (r.) und 
Amtsleiter Wirtschaftsförde-
rung, Kultur und Tourismus 
Stephan Gruschwitz (2. v. r.) so-
wie die Kollegen aus dem Amt 
beglückwünschten den langjäh-
rigen Mitarbeiter, der noch lan-
ge nicht ans Aufhören denkt.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenschein
21.06.	 Di 	 9.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs 
21.06.	 Di 	 13.00 Uhr 	 Spielergruppe 
22.06.	 Mi 	 15.00 Uhr 	 EVG Eisenbahner Sommerfest 
27.06.	 Mo 	 10.00 Uhr 	 AG Barrierefreiheit 
28.06.	 Di 	 9.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs 
28.06.	 Di 	 13.00 Uhr 	 Spielergruppe 
30.06.	 Do 	 15.00 Uhr 	 SHG Muskel 

Änderungen möglich.

SENIOREN- UND BEHINDERTENBEIRAT INFORMIERT
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Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 12 vom 14. Juni 2016

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Luckenwalde

Beschlüsse der 18. ordentlichen öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde vom 7. Juni 2016

Öffentlicher Teil:

Drucksachennummer: B-6192/2016
Titel: Mitgliedschaft beim Institut der Rechnungsprüfer und Rechnungs-
prüferinnen in Deutschland e. V. (IdR)
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Der Mitgliedschaft beim Institut der Rechnungsprüfer und Rechnungsprü-
ferinnen in Deutschland e. V. (IdR) wird zugestimmt. 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die Beitrittserklärung (Anlage 3 
dieser Beschlussvorlage) zu unterzeichnen. 

Drucksachennummer: B-6182/2016
Titel: Integriertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK) „Luckenwalde 2030"
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt (in geänderter und ergänz-
ter Fassung): 
1. 	 Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (INSEK) „Luckenwalde 

2030“ (Anlage zur Beschlussvorlage), bestehend aus den beiden Teilen 
„Status Quo“ mit der Statusbestimmung und der „Strategie“, die das 
Leitbild, die strategischen Leitlinien, die Projekte und Hinweise zur 
Umsetzung enthält. Das INSEK bildet die Grundlage und den strate-
gischen Orientierungsrahmen für die Stadtentwicklung der nächsten 
Jahre. 

2. 	 Das Konzept ist als städtebauliches Konzept im Sinne des § 1 Absatz 6 
Nr. 11 Baugesetzbuch (BauGB) bei der Aufstellung der Bauleitpläne zu 
berücksichtigen. 

Drucksachennummer: B-6189/2016
Titel: Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Nr. 36/2010 „Berkenbrücker Chaussee Heizwerk" 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
1. 	 Das Ergebnis der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 

BauGB wird zur Kenntnis genommen. 
2. 	 Die Auswertung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wird gebilligt (Anlage 1 
zur Beschlussvorlage). 

3. 	 Der Entwurf des Bebauungsplanes (Anlage 2 zur Beschlussvorlage) 
und seiner Begründung (Anlage 3 zur Beschlussvorlage) werden in der 
vorliegenden Fassung (Stand April 2016) gebilligt. 

4. 	 Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung werden ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt, 
gleichzeitig werden die betroffenen Behörden und Träger öffentlicher 
Belange erneut beteiligt. 

Drucksachennummer: B-6190/2016/1
Titel: Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 42/2016 
„Feuerdornweg II" 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Für die Fläche in der Gemarkung Luckenwalde, Fluren 11 und 12, zwischen 
dem Heideweg, dem Feuerdornweg, dem Jasminweg und den hinteren 
Grundstücksgrenzen der Baugrundstücke am Sanddornweg (Teilflächen 
der Flurstücke 518 der Flur 12 und 198/79 der Flur 11) wird der Bebau-
ungsplan Nr. 42/2016 „Feuerdornweg II“ aufgestellt.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufga-
benbereich durch die Planung berührt sein kann, sind über die Ziele und 
Zwecke der Planung zu unterrichten und zur Äußerung aufzufordern. Das 
Bebauungsplanverfahren wird nach § 13a BauGB als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung ohne Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB fortge-
führt.
Im Rahmen einer frühzeitigen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
werden die Bürger über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
informiert. Es wird ihnen Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
gegeben. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung wird im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung durchgeführt. Im Anschluss an diese Informa-
tionsveranstaltung wird den Bürgern 14 Tage Gelegenheit gegeben, die 
Planunterlagen einzusehen und sich zu äußern.

Luckenwalde, 10.06.2016

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde hat in öffentli-
cher Sitzung am 07.06.2016 beschlossen, den Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 36/2010 „Berkenbrücker Chaussee Heizwerk“ einschließlich seiner 
Begründung für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 

Der Geltungsbereich besteht aus den Flurstücken der Gemarkung Franken-
felde, Flur 3, Flurstücke 17/2, 17/7, 17/10, 17/11, 17/12, 18/0, 19/0, 23/0, 
33/0, 70/0, 71/0 (teilweise) und 72/0 (Siehe Karte).

Ziele und Zwecke des Bebauungsplans sind:
–	 Herstellung von Planungssicherheit für die Grundeigentümer und 

ansässigen Unternehmen durch Festsetzung eines eingeschränkten 
Gewerbegebietes zur Sicherung der vorhandenen gewerblichen und 
öffentlichen Nutzungen

–	 Ausschluss von Einzelhandelsnutzungen

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 36/2010  
„Berkenbrücker Chaussee Heizwerk“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

–	 Sicherung der vorhandenen Versorgungseinrichtungen (Heizwerk, Gas-
regelstation) und des Schornsteins einschließlich der darauf befindli-
chen Sendeanlagen

–	 Sicherung der Erschließung der Grundstücke durch Festsetzung der 
privaten Erschließungsstraße

Die Planunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 36/2010 „Berkenbrü-
cker Chaussee Heizwerk“ liegen in der Zeit vom 28.06.2016 bis zum 
28.07.2016 bei der

Stadtverwaltung Luckenwalde
Stadtplanungsamt

Markt 10 in 14943 Luckenwalde

zu folgenden Zeiten zur Einsicht bereit:



| 8 |  PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 21. Juni | Woche 25  NEUES AUS DEM RATHAUS

Montag bis Mittwoch:	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Donnerstag:	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag:	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr

Während dieser Frist können beim Stadtplanungsamt Anregungen schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgetragen werden. Schriftlich vorgebrachte 
Anregungen sollten die volle Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls 
auch die Bezeichnung der betroffenen Grundstücke bzw. Gebäude enthal-
ten.
Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder nur verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt. Neben dem 
Entwurf des Bebauungsplanes liegen folgende umweltrelevante Informa-
tionen öffentlich aus:

Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt, Gesundheit und Verbrau-
cherschutz vom 28.08.2015
Die Festsetzung eines eingeschränkten Gewerbegebietes mit der Zulässig-
keit von nur nicht störenden Anlagen wird aus Gründen des Immissions-
schutzes befürwortet.
Zur Vermeidung von Konflikten sind eventuell notwendige Schutzmaßnah-
men in der Begründung zum Bebauungsplan darzustellen.

Stellungnahme des Landkreises Teltow-Fläming, Umweltamt vom 
27.08.2015
Die Bebauungsplanfläche tangiert im Randbereich z.T. Biotopstrukturen, 
die eine Eignung für die streng geschützte Zauneidechse (Lacerta agilis) 
aufweisen. Es wird jedoch eingeschätzt, dass nur ein sehr geringes Kon-
fliktpotenzial besteht, welches im nachgelagerten Genehmigungsverfah-
ren durch geeignete Maßnahmen hinreichend ausgeräumt werden kann.

Luckenwalde, den 13.06.2016

i. V. Peter Mann
Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 21. Juni 2016 | Woche 25  | 9 | NEUES AUS DEM RATHAUS

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde hat in öffentli-
cher Sitzung am 07.06.2016 beschlossen, für die Fläche in der Gemarkung 
Luckenwalde, Fluren 11 und 12, zwischen dem Heideweg, dem Feuerdorn-
weg, dem Jasminweg und den hinteren Grundstücksgrenzen der Bau-
grundstücke am Sanddornweg (Teilflächen der Flurstücke 518 der Flur 12 
und 198/79 der Flur 11) den Bebauungsplan Nr. 42/2016 „Feuerdornweg 
II“ aufzustellen und im Rahmen einer frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung zu informieren und die Gelegenheit zur Äußerung zu geben.

Der Bebauungsplan soll im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
ohne die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB auf-
gestellt werden. Die genaue Lage ist dem Übersichtsplan zu entnehmen.

Ziel des Bebauungsplanes ist es, eine Zuordnung der Fläche zu den 
angrenzenden Grundstücken am Sanddornweg zu ermöglichen und die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die gärtnerische Nutzung sowie 
für die Nutzung mit Nebenanlagen der angrenzenden Grundstücke am 
Sanddornweg zuzulassen. 

Die Planunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 42/2016 „Feuerdornweg II“ 
liegen in der Zeit vom 08.07.2016 bis zum 22.07.2016 bei der

Stadtverwaltung Luckenwalde
Stadtplanungsamt

Markt 10 in 14943 Luckenwalde

zu folgenden Zeiten zur Einsicht bereit:

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 42/2016 „Feuerdornweg II“ 
und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Montag bis Mittwoch:	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Donnerstag:	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag:	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr

Während dieser Frist können beim Stadtplanungsamt Anregungen schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgetragen werden. 

Darüber hinaus werden die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung am
Donnerstag, den 07. Juli 2016 um 18:00 Uhr im

Rathaus Luckenwalde, Sitzungssaal
Markt 10, 14943 Luckenwalde

im Rahmen einer Informationsveranstaltung dargestellt. Hier werden 
Mitarbeiter des Stadtplanungsamtes die Ziele und Zwecke des Bebauungs-
planes erläutern und Fragen beantworten. Es besteht die Gelegenheit zur 
öffentlichen Erörterung. Die Äußerungen der Bürger werden im weiteren 
Verfahren berücksichtigt.

Hinweis: Es ist ausdrücklich erwünscht, dass Kaufinteressenten ihre 
Nutzungsabsichten vortragen, damit diese im weiteren Verfahren in der 
Abwägung berücksichtigt werden können. Dies kann schriftlich erfolgen, 
im Gespräch mit den Mitarbeitern des Stadtplanungsamtes oder im Rah-
men der Bürgerversammlung.

Luckenwalde, den 09.07.2016

i. V. Peter Mann
Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16 d, in der Stadtbibliothek, 
Bahnhofsplatz 5 sowie in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im Internet unter www.luckenwalde.de, Rubrik 
Bürgerservice/Amtsblatt zum Download zur Verfügung. Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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AUS DEN FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Für den Inhalt der Artikel/Texte sind ausschließlich die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
verantwortlich, die an dieser Stelle über ihre Arbeit berichten.

CDU/FDP-FRAKTION

Am 27. Mai 2016 erhielten hun-
derte Hausbesitzer in Lucken-
walde ein Erstinformations-
schreiben über die 
Trinkwasserverordnung von der 
NUWAB. Zugleich übersandte 
das Gesundheitsamt des Land-
kreises TF ein Informations-
schreiben über die Gefahren 
von Trinkwasserleitungen aus 
Blei an betroffenen Haushalte.   
Darin heißt es: „Blei ist ein Ner-
ven- und Blutgift, das sich bei 
regelmäßiger Aufnahme im 
Körper anreichern und beson-
ders die kindliche Entwicklung 

des Nervensystems beeinträch-
tigen kann. Deshalb sind 
schwangere Frauen, Ungebore-
ne, Säuglinge und Kleinkinder 
besonders gefährdet und vor 
Aufnahme von Blei zu schüt-
zen.“ 
Auf meine Frage, in der letzten 
Stadtverordnetenversammlung: 
„Warum wurden   die betroffe-
nen Bürger nicht bereits Ende 
2013, also vor 2,5 Jahren, per In-
formationsbrief benachrich-
tigt?“, erhielt ich von der Bürger-
meisterin keine Antwort.  
Die ab dem 30.05.2016 entnom-

men Trinkwasserproben in Lu-
ckenwalde enthielten, unter an-
derem, einen Bleiwert von 
0,048mg/l. 
Dieser gemessene Wert über-
steigt den alten Grenzwert von 
November 2013 über das Dop-
pelte. 
Ein Stadtverordneter der SPD 
sieht dies nur als Panikmache. 
Für mich ist das eine Katastro-
phe und von Panikmache kann 
hier keine Rede sein. 
Der Informations- und Berichts-
pflicht, betroffener Bürger alter 
Bleihausanschlüsse, sollten wir 

uns als Stadt bewusst sein. 
Transparenz und zeitnahe Auf-
klärung wäre auch hier richtig 
und wichtig gewesen. 
Auf Nachfragen, warum Haus-
anschlüsse aus Blei nicht in der 
vom Gesetzgeber vorgesehenen 
Übergangsfrist 2011 bis 11/2013 
ausgewechselt wurden und wie 
man sich den NUWAB Kunden 
gegenüber verhält, die bleihalti-
ges Trinkwasser erhalten haben, 
wurde mir nicht geantwortet. 
Auch eine Art mit Problemen 
umzugehen? 

Ihre, Nadine Walbrach

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.

 28.06. | 18:30 Uhr | 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Umwelt
 29.06. | 18:30 Uhr | 
Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport
 04.07. | 18:30 Uhr | 
Finanzausschuss
 05.07 | 18:30 Uhr | 
Hauptausschuss

– Änderungen vorbehalten –

Hier kommen Sie zu Wort –  
Einwohnerfragestunde   
Bevor die Stadtverordneten 
über die Belange der Stadt bera-
ten und entscheiden, wird in je-
der Sitzung der Tagesordnungs-
punkt Einwohnerfragestunde 
aufgerufen. Hier kommen Sie zu 
Wort! Anwesende Bürger kön-
nen Fragen stellen, Hinweise ge-
ben und Anregungen machen. 
Diese können sich auf die Dinge 
beziehen, die anschließend im 
öffentlichen Teil der Sitzung be-
raten werden. Sie haben aber 
auch die Möglichkeit, sich zu an-
deren städtischen Angelegen-
heiten zu äußern. Verwaltung 
und Politik sind ganz Ohr. Anfra-
gen zu nicht öffentlichen Tages-
ordnungspunkten sind unzuläs-
sig.

Kommen Sie einfach zu den Sit-
zungen der Stadtverordneten-
versammlung oder der Fachaus-
schüsse und stellen Sie Ihre 
Frage. 
Alle Fragen, Vorschläge und An-
regungen sollten kurz und sach-
lich formuliert werden (gemäß § 
13 Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg i. V. m. § 3 
Geschäftsordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Luckenwalde sowie § 2 
Einwohnerbeteiligungssatzung 
der Stadt Luckenwalde). 
Anfragen von Bürgern sind nur 
in der Einwohnerfragestunde 
möglich. Im weiteren Sitzungs-
verlauf sind sie nicht mehr zu-
lässig.

ORTSTEILNACHRICHTEN

Sprechstunde  
beim Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kolzenburg an.
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VERANSTALTUNGSRÜCKSCHAU

Burgfest zum Kindertag – 
Kita Burg gratuliert zum 800. Jubiläum

Den Kindertag feierte die Kita 
Burg mit einem großen Ritter- 
und Burgfest. Zuvor zogen die 
Mädchen und Jungen verkleidet 
in einem mittelalterlichen Um-
zug durch die Stadt. 
Am Rathaus angelangt, gratu-
lierten sie der Bürgermeisterin 
zum 800. Jubiläum der Stadt mit 
folgenden Worten: „Werte Frau 
Herzog-von der Heide, auch ihr 
holden Mägde und rechtschaf-
fenden Knechte, ihr rüstigen 
Mütterlein und sonderbaren 
Gesellen, wertes Publikum. Seid 
gegrüßt zu diesem Spektakel 
hier in unserer Mitte. Tretet nur 
ruhig ganz nahe heran. Betrach-
ten kostet euch hier nichts. 

Wir wünschen, oh Herzogin, 
zum Ehrentag Euch nicht des 
Alltags Müh und Plag, sondern 
alles Glück der Welt, das dem 
Herzen wohl gefällt: Braten, 
Speck und viel Gebäck, süßen, 
goldenen Honigmet, ein Schloss, 
das wie ein Felsen steht, Silber-
taler und auch Gold, kurz: Alles 
Gute dieser Erd‘ sei von nun an 
euch beschert. Für Euch natür-
lich nur das Beste zum Lucken-
walder Feste. Drum bringet, 
Herr Wirt, den Wein und schen-
ket der Herzogin ein.“ 

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Trödelmarkt auf dem Boulevard – 
Termine bis Jahresende
Es war ja kaum ein Durchkom-
men beim Floh- und Trödel-
markt am 11. Juni auf dem Bou-
levard. 
111 große und kleine Trödler 
teilten sich den Platz neben der 
Baustelle, um etwas an den 
Mann zu bringen, das sie nicht 
mehr benötigen. 
Und die Trödelliebhaber wur-
den fündig, hier eine alte Milch-
kanne, die sich im Garten recht 
dekorativ macht. 
Da ein alter Holzstuhl, der nur 
aufpoliert werden muss und 
dann wieder „besetzt“ werden 
kann. 

Trödelmarkttermine 
bis zum Jahresende:
 16.07. | 09 - 14 Uhr (Käthe-Koll-
witz-Straße – Straßenfest mit 
Trödelmarkt)
 06.08. | 09 - 14 Uhr (Boulevard)
 03.09. | 09 - 14 Uhr (Boulevard)
 08.10. | 09 - 14 Uhr (Boulevard)
 27.11. | 13 - 17 Uhr 
(Weihnachtströdelmarkt 2016)
Anmeldung in der Geschäfts-
stelle des Stadtmarketing Lu-
ckenwalde e. V., Tel.: 03371/ 
406566, E-Mail: info@city-lu-
ckenwalde.de.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Immobilienschau im neuen Kundenzentrum Markt 1
Die städtische Wohnungsgesell-
schaft DIE LUCKENWALDER lud 
am 11. Juni zur Immobilien-
schau 2016 in die neuen Ge-
schäftsräume Markt 1. Das 
Wohn- und Geschäftshaus wur-
de in der unteren Etage saniert, 
alte und neue Bauelemente mit-
einander verknüpft und ein mo-
derner Empfangsbereich gestal-
tet.
Geschäftsführer Horst-Ulrich 
König begrüßte die Gäste der 
Immobilienschau. „Der Markt 
für Immobilien ist günstig.“, 
animierte Herr König alle Inter-
essierten, die Angebote im um-
fangreichen Immobilienkatalog 
oder auf dem Großbildschirm zu 
begutachten. Es gab aber auch 
die Möglichkeit, sich die Objekte 

vor Ort anzuschauen. 
Zu Veranstaltungsbeginn zeigte 
Stadtplanungsamtsleiter Peter 

Mann die Perspektiven zur In-
nenstadtentwicklung auf. Er in-
formierte über das jüngst durch 

die Stadtverordnetenversamm-
lung beschlossene Integrierte 
Stadtentwicklungskonzept (IN-
SEK) „Luckenwalde 2030“ und 
gab einen Ausblick zur Baustelle 
Boulevard. Zum Abschluss sei-
nes Vortrages machte er die Gäs-
te auf die erste „Boulevard-Bau-
stellenparty“ am 9. Juli 
aufmerksam, zu der es auch ein 
Gewinnspiel geben wird. 
Weitere Vorträge rund um das 
Thema Bauen folgten. Im An-
schluss konnten sich die Besu-
cher die neuen Räumlichkeiten 
der Wohnungsgesellschaft an-
sehen.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Turmfest im Jubiläumsjahr
Das Turmfest im Jahr des 800. 
Stadtjubiläums begeisterte vom 
3. bis 5. Juni Groß und Klein.
Schon zu Beginn waren drei Re-
korde zu verzeichnen: Die meis-
ten verkauften Vorverkaufsti-
ckets, das höchste Riesenrad 
und die meisten regionalen 
Bands im Programm. 
Bürgermeisterin Elisabeth Her-
zog-von der Heide gab am Frei-
tagabend den Startschuss: „Lie-
be Besucher unseres Turmfestes, 
im Jubiläumsjahr der Stadt geht 
es auch um Traditionen. Eine 
gute nun schon 26 Jahre dauern-
de Tradition ist das alljährliche 
Turmfest. Im Luckenwalde 
800-Jahr kommt ihm natürlich 
auch eine besondere Bedeutung 

zu. Aus  diesem Grund ist das 
Budget für die Bühnenkultur 
um ein Extraschäufelchen ange-
reichert worden. Offenbar gut 
angelegtes Geld, denn die Re-
kordsumme von 
800 Vorverkaufs-
karten lässt den 
Schluss zu, dass 
das Programm 
auf den drei Büh-
nen Ihren Nerv 
trifft.“
Die kommenden Tage boten 
Spannung und Bauchkribbeln 
bei der wilden Fahrt mit den 
zahlreichen Fahrgeschäften, 
verschiedenste Leckereien und 
viel Musik bei strahlendem Wet-
ter. 

Es gab Tanzvorführungen z. B. 
von der „Experience Crew“ und 
die Gelegenheit beim Line Dan-
ce im Nuthepark selbst das 
Tanzbein zu schwingen. 

Die kleinen Be-
sucher wurden 
von Clowns, ei-
nem Zauberer 
und beim Kin-
derschminken 
unterhalten.
Für die sportli-

chen Turmfestgäste ging der 
Turmfestlauf in die 23. Runde 
und forderte bei den heißen 
Temperaturen sowohl Profiläu-
fern, als auch der Ministaffel der 
Schulen einiges ab. Die zahlrei-
chen musikalischen Beiträge 

reichten von Blasmusik, Marsch-
musik und Country, über Rock, 
Pop, Diskomusik bis zu Klassi-
kern aus den 50er Jahren. Junge 
neue Künstler wechselten sich 
ab mit alten Hasen, regionale 
Bands mit national bekannten 
Chartstürmern wie MiA und 
Laith Al-Deen.

Vielen Dank an allen Organisa-
toren, Helfer, Künstler, Anwoh-
ner sowie alle Sponsoren, die 
dieses gelungene Fest erst so er-
möglicht haben!

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Beim Line Dance im Nuthepark wurde selten aus der Reihe getanzt. Free Fall, Kettenflieger oder doch lieber das klassische Riesenrad – die Fahr-
geschäfte boten viel Abwechslung. Wer noch höher hinaus wollte, konnte 
das Turmfest aus dem Helikopter betrachten.

Mieze Katz von der Band MiA ging auf Tuchfühlung mit den Fans, von 
denen viele die kompletten Liedtexte mitsingen konnten

Zahlreiche Muttis, Vatis, Geschwister und Großeltern feuerten die kleinen 
Sportler, wie hier beim Staffelwechsel an.
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Nicht nur Musik, auch Tanz wurde geboten.

Die Berlin Rock’n’Rollers animieren das Publikum zum Mitsingen.Die heißen Temperaturen konnten viele vom 10 km City-Lauf nicht abhal-
ten. Natürlich waren Sanitäter und Helfer mit Erfrischungen vor Ort. 

Der Blick von der alten Feuerwache zeigt: Samstagabend war die Rockbüh-
ne für viele Anziehungspunkt. 

Auch die kleinsten Künstler der Kreismusikschule hatten die Chance, auf 
der großen Bühne ihr Können zu beweisen.

Den Abschluss bildete Sänger Laith Al-Deen mit seiner Band. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.
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Auftakt zum Sommerkino
Der Auftakt des Luckenwalder 
Sommerkinos war leider nicht 
sehr sommerlich, aber dennoch 
ein voller Erfolg. Obwohl die 
Temperaturen am 14. Juni nicht 
zum Datum passten, hatten 
hunderte Kinder aus den umlie-
genden Schulen und Kinderta-
gesstätten viel Spaß im Nuthe-
park beim Filmklassiker „Alfons 
Zitterbacke“. Der Film über das 
Abenteuer von Alfons und Mi-
cki enthält eine kurze Szene, die 
in Luckenwalde gedreht wurde. 
Wer genau aufpasste, erkannte 
den Eingang zum Bahnhof (bzw. 
zur heutigen Bibliothek im 
Bahnhof) und den Fußboden in 
der Eingangshalle.
Im Anschluss erhielt jedes Kind 
eine Jubiläumsbratwurst, die 
von der Wohnungsgesellschaft 

DIE LUCKENWALDER gespon-
sert wurde.
Wer den Film verpasst hat oder 
noch einmal genau hinsehen 
möchte, um die Bibliothek zu er-
kennen, hat dazu am 22. Juni 
um 19 Uhr die Gelegenheit. Auf 
Grund der großen Nachfrage 
wird dieser Film ein zweites Mal 
gezeigt.

Außerdem sind noch zu sehen:
 24.06. | 19:00 Uhr 	
Polizeiruf 110 – Folge 129 – 
Unsichtbare Fährten
 28.06. | 19:00 Uhr
Nacht ohne Morgen 
 05.07. | 19:00 Uhr 	
Wolf unter Wölfen – Teil 4 
 09.07. | 19:00 Uhr 	
Der Staatsanwalt hat das Wort 
– Folge 119 – Zerschlagene Liebe 

Alle Filme werden auf einer 
Großbildleinwand im Nuthe-
park (hinter der Feuerwehr) ge-
zeigt und wurden zum Teil in 
Luckenwalde gedreht. 

Der Eintritt ist frei.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

VERANSTALTUNGSTIPPS

Chormusikfest – 
800 SängerInnen zur Eröffnung
Auf eine langjährige Tradition 
blickt das „Fest des Liedes“ zu-
rück. Ursprünglich vom Sänger-
kreis Zossen ausgerichtet und 
abwechselnd in Diedersdorf so-
wie Glashütte durchgeführt, 
wird es zu Ehren der 800-Jahr- 
Feier erstmalig am 24. Septem-
ber von 10 bis etwa 17 Uhr in 
Luckenwalde ausgerichtet. 
Über 200 Sängerinnen und Sän-
ger werden die Jakobikirche mit 

chorischen Klängen füllen. Zur 
Eröffnung des Tages sollen die 
Chöre und Gäste, insgesamt 800 
Personen, gemeinsam das Lied 
„Freude, schöner Götterfunken“ 
auf dem Vorplatz der Kirche sin-
gen. Ortsansässige Unterneh-
men sorgen für das leibliche 
Wohl. Weiterhin präsentieren 
sich Vereine der Stadt auf dem 
Außengelände. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten. 

Veranstaltung der Stiftung  
Naturlandschaften Brandenburg
Sonntag, 24. Juli
Wald und Wildnis entdecken
Unterwegs mit dem Förster er-
kunden wir den Wald und die 
Besonderheiten der forstlichen 
Arbeit im Naturschutzgebiet auf 
einem ehemaligen Truppen-
übungsplatz

Leitung:
Jens Bandelin, 
Oberförsterei Jüterbog
Treff: 
Pechüle, vor ehem. Gasthaus 
„Zur Friedenseiche" (Pechüler 
Dorfstr. 74), 14.00 Uhr, Dauer ca. 
3 Stunden
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Carmina Burana  
zum 800-jährigen Stadtjubiläum
Expressiv, mitreißend, fesselnd, 
unvergesslich – so lässt sich die 
Musik von Carl Orff erleben.
Der Luckenwalder JohannisChor 
wird zusammen mit 150 Mit-
wirkenden unter der Gesamtlei-
tung der Kirchenmusikerin 
Hanna-Maria Hüttner dieses 
faszinierende Chorwerk am 13. 
November 2016 im Stadttheater 
zur Aufführung bringen.
Dieses Konzert ist ein besonde-
res musikalisches Highlight 
zum 800-jährigen Jubiläum Lu-
ckenwaldes.  
Die Carmina Burana von Carl 
Orff gehört zu den populärsten 
klassischen Chorwerken. Seit ih-
rer Uraufführung am 8.6.1937 
begeistert die Musik ein großes 
Publikum. Alles, was die mittel-
alterlichen Gedichte an natur-
hafter Derbheit und Holdheit 
enthalten, hat Orff in Liedern, 

Chören und Tänzen zum Leben 
erweckt. Es sind magische Bilder 
vom Lauf des Lebens: von Früh-
ling, Tanz, Wein und von der Lie-
be. Es ist ein Stück bunt gewür-
felten Daseins voll Saft und 
Kraft – ein Sinnbild für das Auf 
und Ab des Lebens – aber dieses 
Leben ist schön. Das große Rad 
der Schicksalsgöttin gibt dem 
Werk mit dem fulminanten 
Chor „O Fortuna“ einen beein-
druckenden stimmgewaltigen 
Rahmen. Das 50-köpfige Orches-
ter, bereichert durch fünf Per-
cussionisten, unterstreicht die 
mitreißende rhythmische Prä-
senz der Carmina Burana.
Erfahren Sie, wie 200 Mitwir-
kende auf der Luckenwalder 
Theaterbühne die Kraft und Fas-
zination dieses Werkes zur Auf-
führung bringen.

Öffnungszeiten 
in der Bibliothek im Bahnhof
Seit 1. Juni gelten wieder unsere Sommeröffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag: 10:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 bis 18:00 Uhr
Montag und Samstag geschlossen

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11

2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 
die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 28. Juni 2016, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 5. Juli 2016

Verantwortlich  
für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining
mittwochs 10-12 und 18-19 Uhr
sonntags 10-12 Uhr
Interessierte Bürger ab 18 Jah-
ren sind an diesen Tagen gern 
gesehene Besucher und können 
unter Aufsicht von Schießlei-
tern Schießübungen durchfüh-
ren. 
Munitions- und Nutzungskos-
ten je Kaliber werden vor Ort 
angegeben. 
Wir freuen uns über jeden Besu-
cher!

Kompanieversammlungen
1. Kompanie
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie
jeden 3. Donnerstag im Monat

Achtung! 
Gartenfest der ersten Kompanie 
wir terminlich verlegt. 
Neuer Termin wird bekannt ge-
geben.
26. Juni | Königsschießen im 
Schützenhaus Beginn 10 Uhr.
Bitte um rege Teilnahme!

Informeller Bürgerdialog zum Multi- 
Energie-Kraftwerk Sperenberg (MEKS)
MEKS, ein Leitprojekt für die 
Energiewende in Brandenburg, 
zeigt wie die Erzeugung erneu-
erbarer Energien mit modernen 
Netzintegrations- und Speicher-
konzepten miteinander ver-
knüpft werden kann. Es soll auf 
der Liegenschaft Sperenberg 
entstehen.
Die neu gegründete Kommuna-
le Arbeitsgruppe (KAG) – ein Zu-
sammenschluss der umliegen-
den Gemeinden – und die 
industriellen wie wissenschaft-
lichen Partner der Projektgesell-
schaft laden unter der Moderati-
on der Deutschen Umwelthilfe 
zum informellen Dialog ein. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, sich zu 
dem Vorhaben zu informieren, 
gern Anregung für die Planung 

zu geben und Fragen an die Vor-
habenträger und Projektunter-
stützer zu stellen. 
Die Bürgerdialoge finden jeweils 
von 18 bis 20 Uhr statt. Die Ver-
anstaltungen sind kostenfrei, 
eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

•	 Montag, den 27. Juni in der 
Gaststätte „Märkischer Land-
mann", Neuendorfer Str. 38A, 
in 15838 Am Mellensee OT 
Sperenberg

•	 Donnerstag, den 30. Juni im 
Rathaus Luckenwalde, Sit-
zungssaal, Am Markt 10, in 
14943 Luckenwalde

Weitere Informationen zum 
Projekt finden Sie unter: www.
meks-energie.de

Computer für Junggebliebene ab 50
Jeden Freitag von 10 Uhr bis 12 
Uhr in der Bibliothek im Bahn-
hof.

Wir haben Sommerpause vom 1. 
Juli bis 2. September.  Am 9. Sep-
tember starten wir wieder!

Ambulanter Palliativ- und Hospiz-
dienst Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg im 
Leben
Ansprechpartnerin: Frau Moni-
ka Alcantara, Tel. 699177 oder 
0173/9575475
Büro- und Sprechzeit: Büro des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes in der alten Polikli-
nik, Saarstraße 1, 14943 Lucken-
walde
Montag, 13 – 15 Uhr, Tel. Termin-
vereinbarung: 03371/699177 
oder per E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, ein 
Teil seiner Güte, ein Teil seiner 
Nähe und alles von seiner Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.
Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an, Tel.: 0162-3676820, 
Ansprechpartnerin: Monika Al-
cantara, Saarstr. 1, 14943 Lu-
ckenwalde,  03371/69 91 77, 
Sprechzeiten: Montag 13 – 15 
Uhr

2. Champions-Nation-League  
mit Jugendlichen aus Luckenwalde, 
der Region und Flüchtlingen
Am 1. Juli veranstalten das Netz-
werk LUKA, unter Federführung 
des Jugendzentrum Go7 und in 
Kooperation mit der Kreissport-
jugend Teltow-Fläming sowie 
dem FSV 63 Luckenwalde, zum 
zweiten Mal das beliebte Som-
mer-Fußballturnier für Jugend-
liche, auf dem Kunstrasenplatz 
des Werner-Seelenbinder-Sta-
dions. Im Modus Jeder gegen Je-
den, messen sich max. 16 Teams 
von 17 Uhr bis Sonnenunter-
gang. 
Das Motto „Miteinander statt 
Gegeneinander“ steht wieder 
klar im Vordergrund der Veran-
staltung, bei der sich mindes-
tens vier Teams aus Flüchtlin-
gen und Migranten, die sich 
derzeit in Luckenwalde aufhal-
ten, als auch einheimische Ju-
gendliche, spielerisch und fair 
miteinander messen können. 
Die teilnehmenden Mannschaf-
ten können sich in Anlehnung 
an das europäische Fußballtur-

nier auch Namen der europäi-
schen Spitzenteams, oder eige-
ne Namen geben.
Das Netzwerk LUKA, bestehend 
aus Sozialarbeiter*innen von Lu-
ckenwalde, Nuthe-Urstromtal 
und Trebbin, zeichnet sich an 
diesem Abend für die Organisa-
tion des Turniers und die Ver-
köstigung der Teilnehmer und 
Besucher verantwortlich. Lars 
Böhme, vom Kreisportbund, or-
ganisiert den Schussgeschwin-
digkeitswettbewerb, bei dem 
der Sieger mit einem schönen 
Preis rechnen kann. Der FSV 63 
Luckenwalde wird mit seinen 
Schiedsrichtern sicherstellen, 
dass auch bei den Spielen alles 
in regulären und fairen Bahnen 
abläuft. Unterstützt wird dieser 
2. Sommer Cup auch von der 
Brandenburgischen Sportju-
gend. Zuschauer und Fans sind 
herzlich willkommen, um ihre 
Teams anzufeuern und neue 
Menschen kennenzulernen.
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Sprechstunde des WEISSEN RING  
im Foyer des Kreishauses
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten „ hält jeden letzten Donners-
tag im Monat von 16.30 bis 18 
Uhr Sprechstunden im Foyer des 
Kreishauses Teltow-Fläming ab. 

Die Beratung ist unverbindlich, 
kostenlos, unbürokratisch und 
auf Wunsch anonym.
Nächster Termin: 30. Juni
Ab 29. Juli findet die Sprech-
stunde jeden letzten Freitag im 
Monat von 16 – 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung statt.

Dorffest in Frankenförde 
am 2. Juli ab 13 Uhr
ab ca. 14.30 Uhr 
spielt das Jugendblasorchester 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Buchholz
ab ca. 16:30 Uhr 
Manuel Meier mit seiner steiri-
schen Harmonika
ab 19:00 Uhr 
Disco
ca. 21:00 Uhr 
Turmluder

Weiterhin sind im Angebot: 
Dart, Hufeisen werfen, Büchsen 
werfen, Kinder schminken, Mut-
tis aus Frankenförde werden mit 
den Kindern basteln, Würfeln, 
Kegeln, Hüpfburg, Spielmobil 
der Gemeinde Nuthe-Ur-
stromtal
Für das leibliche Wohl ist mit 
selbstgebackenen Kuchen sowie 
durch Elkes Küchenteam ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei!

Service- und Beratungsstellen des  
Diakonischen Werkes Teltow-Fläming
•	Schuldner- und Insolvenzbera-

tung
	  03371 – 401 427; Fax: 03371 

– 405 29 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
•	Allgemeine Sozialberatung
	  03371 – 405 29 23
	 DI | 09:00 – 14:00 Uhr
	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen, speziell ALG II, Vermitt-
lung an Fachberatungsstellen

•	Vermittlungsstelle des Mütter-
genesungswerkes

	  03371 – 402 136
	 MO | 13:00 – 17:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

•	Jugendmigrationsdienst
	  03371 – 405 29 28, 
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 11:00-14:00 Uhr 
	 im Jobcenter, Zimmer 136
	 DO | 09:00-12:00 Uhr und 
	 nach Vereinbarung im MGH
•	Beratungsstelle für Flüchtlinge
	  03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr
•	Elternkreis drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher
	 jeden 1. und 3. MI im Monat |  

19:30 Uhr
	  03371 – 614 430 oder 
	 404 84 70 
	 E-Mail: 
	 luckenwalde@ekbb.de

Mitgliederversammlung  
der Luckenwalder Sportfüchse e. V. 2016
Am 1. Juli findet im Mehrzweck-
raum der Fläminghalle in Lu-
ckenwalde die diesjährige Mit-
gliederversammlung der 
Luckenwalder Sportfüchse statt. 
Im Mittelpunkt steht die Be-
richterstattung der Funktionäre 
über die im vergangenen Jahr 
geleistete Vereinsarbeit. Die Ta-
gesordnung kann auf der Ver-

eins-Internetseite: www.sport-
fuechse.de eingesehen werden. 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Im An-
schluss an die Versammlung fin-
det das kleine Vereinssommer-
fest für die Mitglieder statt. Der 
Vorstand hofft auf rege Beteili-
gung. 

Jan Sukowski 
2. Vorsitzender

Trainingszeiten 
der Luckenwalder Kegelvereine
Das gemeinsame Kindertrai-
ning findet jeden Mittwoch 16 
bis 18 Uhr statt.
Die Jugendlichen trainieren am 
Donnerstag in der Zeit von 16 
bis 18 Uhr.
Die Trainingszeiten der Erwach-
senen des LKV 1925 e. V. sind im-
mer Mittwoch und Donnerstag 
von 18 bis 21 Uhr.

Der KC Fortschritt e. V. trainiert 
am Freitag von 18 bis 20 Uhr.
Das Training findet auf der „Ke-
gelbahn am Bürgerhof“ in der 
Jüterboger Straße 42 statt.
Alle interessierten Kinder ab 8 
Jahre sowie Erwachsene jeden 
Alters sind herzlich willkom-
men. Bitte Turnschuhe mitbrin-
gen.

MO - FR	 09:00 – 18:00 Uhr	 geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe im MGH
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Computerzeit für Kinder und Erwachsene
	 13:00 – 18:00 Uhr	 Tägliche Freizeit- und Spielangebote  
		  für die Kinder des offenen Treffs
MO	 ab 10 Uhr	 „KaffeeKlatsch“ mit Andrea  
		  (Angebot an Eltern/Großeltern)
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Sport und Spiele
DI	 16:00 – 18:00 Uhr	 Interkultureller Treff
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst – Jobcenter,
		  (Handy: 0157 87563204)
MI	 10:00 – 14:00 Uhr	 Seniorengruppe „naH“ im ElKiZe
	 14:00 – 16:00 Uhr	 Kochen und Backen
DO	 13:00 – 16:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Spielangebote im MGH
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst im MGH, 
		  Bürger- und Kieztreff,  
		  Burg 22d, Luckenwalde 
		  (Handy:  0157 87563204)
FR	 13.00 – 18.00 Uhr	 Spielangebote: Gesellschaftsspiele, Dartspiel

Hallo Luckenwalder, wir suchen Interessierte, die in unserem Haus: das 
MGH, Bürger- und Kieztreff, ehrenamtlich tätig werden wollen. 
Wer hat Zeit, Interesse, uns in unserer Arbeit zu unterstützen? 
Sie erreichen uns in der Burgstr. 22d: 
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr,  03371/ 4048470,  
Fax: 03371/ 4052917, E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

MehrGenerationenHaus – 
Bürger- und Kieztreff informiert

Angebote für jedermann

Termine der Selbsthilfegruppen
23.06.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
27.06.	 15:00 Uhr	 SHG Psychisch Kranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
29.06.	 15:00 Uhr	 Psychosoziale SHG
		  Luckenwalde, Am Nuthefließ 2
30.06.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
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Sommerkino:  
Die Serie „Das Kreuz mit der Schrift“ 
Das Alpha-Bündnis Teltow-Flä-
ming lädt ein – unmittelbar vor 
den Live-Übertragungen der 
Fußball-Europameisterschaft.

„Fußball verbindet wie kaum 
ein anderer Sport Menschen un-
terschiedlichen Alters und sozi-
aler Herkunft. Genau darum 
geht es in dieser Serie.“, sagt 
Claudia Hoffmann, Projektkoor-
dinatorin.

„Die Serie basiert auf wahren 
Geschichten, die der Drehbuch-
autor Michael Freund in Inter-
views mit Analphabeten erfah-
ren hat. Ziel der Serie ist es, auf 
das Thema aufmerksam zu ma-
chen und für Menschen, die Pro-
bleme mit den Buchstaben ha-
ben, die Hemmschwelle für den 
Besuch von Alphabetisierungs-
kursen zu senken. Denn kaum 
jemand, der lesen und schreiben 
kann, ahnt, was es bedeutet, von 
der Welt der Buchstaben ausge-
schlossen zu sein.“ (Quelle: Bil-
dungskanal ARD-Alpha)

Termine der Serie: 
1. Folge
Freitag, 10. Juni, 19.30 Uhr
2. Folge
Sonntag, 12. Juni, 16.30 Uhr
3. Folge
Donnerstag, 16. Juni, 16.30 Uhr
4. Folge
Dienstag, 21. Juni, 16.30 Uhr
5. Folge
Donnerstag, 30. Juni, 19.30 Uhr
6. Folge
Sonntag, 10. Juli, 19.30 Uhr

Am 16. Juni wird sogar ab 15 
Uhr das Alfa-Mobil im Nuthe-
park zu Gast sein. 

Mit den Alfa-Mobil-Aktionen 
sollen Betroffene sowohl direkt 
als auch indirekt über eine brei-
te Öffentlichkeit angesprochen 
werden. Das Projekt wird geför-
dert vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung.

Viele Erwachsene haben Proble-
me mit dem Lesen und Schrei-
ben, Zeitung lesen, Notizen für 
die Kinder schreiben, im Büro 
E-Mails verschicken – für ca. 
15.000 Erwachsene im Land-
kreis Teltow-Fläming sind diese 

Alltagshandlungen kaum zu 
überwindende Hürden. Um auf 
Hilfsangebote aufmerksam zu 
machen, kommt das Alfa-Mobil 
des Bundesverbandes Alphabe-
tisierung und Grundbildung e.V. 
(BVAG) von 15 Uhr bis 20 Uhr 
unmittelbar an der Bühne zum 
Public-Viewing.  

„Viele Menschen sprechen uns 
spontan an und informieren 
sich über Kursangebote vor Ort“, 
sagt Projektleiterin Julia Wer-
ner. Deshalb arbeitet das bun-
desweit tätige Projekt mit loka-
len Partnern zusammen. In 
Luckenwalde ist das das Al-
pha-Bündnis der Volkshoch-
schule Teltow-Fläming.  

 „Die besten Botschafter für Kur-
se sind natürlich Kursteilneh-
mer selbst“, sagt Projektmitar-
beiterin Agnieszka Jaworski. 
Deshalb werden viele der Aktio-
nen von Betroffenen begleitet. 

Viele erzählen, dass sie lange ge-
braucht haben, bis sie sich zum 
Lernen in einem Kurs entschlos-
sen haben. Im Kurs werden sie 
nicht nur sicherer im Lesen und 
Schreiben, sondern steigern 
auch ihr Selbstvertrauen. Auch 
dieses Mal können Sie mit Ler-
nenden sprechen.

Am Alfa-Mobil informieren die 
Mitarbeiter des BVAG* im Rah-
men der Kampagne „Nur Mut. 
Der nächste Schritt lohnt sich.“ 
bundesweit zum Thema Anal-
phabetismus in Deutschland. 
Mit den Alfa-Mobil-Aktionen.

*) Träger des Projektes ist der 
Bundesverband Alphabetisie-
rung und Grundbildung e.V. Der 
Verein bedient das aus TV-Wer-
bespots bekannte Alfa-Telefon 
und pflegt eine bundesweite 
Kursdatenbank. Darüber hinaus 
fördert er in zahlreichen weite-
ren Projekten das Lesen und 
Schreiben. 
Die Vereinsarbeit wird durch 
Mitgliedsbeiträge, Spenden so-
wie Verkaufserlöse finanziert. 
Ernst Klett Sprachen sowie zahl-
reiche weitere Kooperations-
partner unterstützen den Ver-
band.

Zwergen-Sommerfest in Kemlitz:  
Netzwerke Gesunde Kinder laden ein 
Am Samstag, den 2. Juli, findet 
von 10 bis 17 Uhr im Ferien- und 
Freizeitzentrum auf dem AWO 
Gut Kemlitz, Am Gut 6 in 15936 
Dahme/Mark wieder das all-
seits beliebte Zwergen-Som-
merfest statt. 

Kleine und große Besucher kön-
nen sich auf vielfältige Angebo-
te freuen: Kangatraining mit 
Trageberatung, Kletterparcours 
und Puppentheater im Mär-
chentruck. Zahlreiche bekannte 
Angebote und Mitmachaktio-
nen für die ganze Familie aus 
den letzen Jahren ergänzen das 
Angebot. Kinderschminken, Ge-
sundheitsparcours, Zahnbürs-
tentausch „Alt gegen Neu“, Kin-
derreiten, Karussell sowie viele 
weitere Angebote sorgen den 
ganzen Tag für Spaß und Freude. 
Für den musikalischen Rahmen 
sorgt DJ Dobby. Als besonderes 
Highlight ist in diesem Jahr 
auch wieder der Sandmann des 
Rundfunks Berlin-Brandenburg 
zu Besuch. Er besucht das Fest 
um 12 Uhr, 13 Uhr, 14 Uhr, 15:30 
Uhr und um 16:30 Uhr. 

Auf den verschieden großen 
Hüpfburgen können sich alle 
Kinder so richtig austoben. In 
der Teddysprechstunde werden 
Teddys, Puppen oder andere Ku-
scheltiere, die die Kinder mit-
bringen, verarztet und in der 
Teddyapotheke kann dann so-
gar das Rezept eingelöst wer-
den. In den letzten Jahren kam 
dies bei Klein und Groß gut an. 

Mit dabei ist in diesem Jahr 
auch wieder der Flohmarkt für 
Baby- und Kindersachen. Wer 
Lust hat, sich an dem Flohmarkt 
zu beteiligen, kann sich über das 
Netzwerk Gesunde Kinder Dah-
me-Spreewald anmelden, Tele-
fon 0800-645 46 337 oder per 
Mail: ngk-lds@awo-bb-sued.de. 

Während die Kinder sich 
schminken lassen, können sich 
die Eltern zu verschiedenen The-
men und Angeboten rund um 
Kindergesundheit am Informa-
tionsstand der Netzwerke Ge-
sunde Kinder informieren. Hier 
haben interessierte Eltern auch 
die Möglichkeit, mehr über die 

Angebote der Netzwerke zu er-
fahren. 
Die Netzwerke Gesunde Kinder 
richten sich in erster Linie an Fa-
milien mit Kindern bis zum drit-
ten Lebensjahr, daher gibt es 
beim Zwergen-Sommerfest 
zahlreiche Angebote für die 
ganz Kleinen, aber auch für die 
Eltern und größere Geschwister. 
Der Eintritt ist kostenfrei. 

Das AWO Gut Kemlitz bietet mit 
seinem großzügigen Gelände, 
Spielplatz und Streicheltierge-
hegen einen optimalen Ort für 
das Sommerfest und unter-
stützt aktiv die Veranstaltung. 
Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. 
Organisiert wird die Veranstal-
tung gemeinsam von den Netz-
werken Gesunde Kinder der 
Landkreise Oberspreewald-Lau-
sitz, Elbe-Elster, Teltow-Fläming 
und Dahme-Spreewald. Weitere 
Informationen beim jeweiligen 
Netzwerk Gesunde Kinder vor 
Ort. 

Die Netzwerke Gesunde Kinder 
in Brandenburg koordinieren 
auf freiwilliger Basis ein umfas-
sendes Angebot zur Begleitung 
von Familien für eine gesunde 
Entwicklung ihrer Kinder. Ge-
schulte ehrenamtliche Paten be-
gleiten junge Familien und ver-
mitteln auf ihre Bedürfnisse 
zugeschnittene Angebote in der 
Lebenswelt der Kinder. Sie stel-
len Familien mit ihren Kindern 
in den gesellschaftlichen Mittel-
punkt, bringen Unterstützung, 
stärken die Erziehungskompe-
tenzen der Eltern und stabilisie-
ren frühkindliche Beziehungen, 
damit Kinder sich gesund ent-
wickeln können. 

Dieses Angebot gilt für alle Fa-
milien von der Schwangerschaft 
bis zum dritten Lebensjahr der 
Kinder, die im Einzugsgebiet ei-
nes lokalen Netzwerks geboren 
werden und aufwachsen. Die 
Netzwerke Gesunde Kinder leis-
ten einen wesentlichen Beitrag 
für ein kinder- und familien-
freundliches Brandenburg. Sei-
tens des Landes werden sie so-
wohl politisch als auch finanziell 
unterstützt.
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„Mr. X“ –  
Stadtspiel in Luckenwalde am 21. Juli
Die wilde Jagd durch Lucken-
walde, beruhend auf dem Brett-
spiel „Scotland Yard“ findet am 
ersten Ferientag der Sommerfe-
rien, also am 21. Juli, nun zum 
dritten Mal statt. Start ist 17:30 
Uhr im Jugendclub „GO 7“ in der 
Goethestraße 7, wo sich ab 16 
Uhr angemeldet werden kann. 
Dort wird die Jagd beginnen 
und enden. Via GPS werden die 
Standorte der flüchtenden Mr. X 
an die Handys der Fängerteams 
gesendet. Ziel ist es, möglichst 
viele Mr. X zu fangen und dies 
vom jeweiligen Mr. X (1-10) be-
stätigen zu lassen.

Melde dein Team (5-8 Personen) 
oder dich als Einzelperson an 
und bringe 1 Euro Teilnahmege-
bühr mit. Jedes Team braucht 
ein internetfähiges Handy. 
Das Mindestalter ist 13 Jahre 
und nach oben gibt es nur kon-
ditionelle Grenzen. 
Im Anschluss gibt es für die Teil-
nehmer natürlich wieder Essen, 
Trinken und tolle Gespräche 
über das Erlebte.
Anmeldung per E-Mail unter: 
jzgo7@gmx.de
Veranstaltet wird das Ganze 
vom sozialen Netzwerk LUKA

Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet, und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.

Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung, berät zu Fragen der ge-
setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Jeden 2. Dienstag 
13:30 – 16:00 Uhr, Raum 207

Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Mittwoch und Freitag

Markenausgabe:	
MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83

Ausgabe Lebensmittel:
MI, FR	 12:00 – 17:00 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509

Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Tagesfahrten 2016
Wegen großer Nachfrage einen 
weiteren Termin
29. Juni: Breslau-Kulturhaupt-
stadt 2016
21. Juni: Havelberg und Schiff-
fahrt
12. Juli: Eine Schifffahrt die ist 
lustig – Berlin
16. August: Magdeburg mit 
Schifffahrt und Wasserstraßen-
kreuz

13. September: Mein Leipzig lob 
ich mir mit Panometer
11. Oktober: Perle der Müritz mit 
Schifffahrt
08. November: Zwei Kathedra-
len an einem Tag
Dezember: Lichterfahrt
Reiseanmeldung: 
mittwochs 9-12 Uhr
im Haus der Volkssolidarität
Carl Drinkwitz –Straße 2
Telefon 03371/615354

Ortsverein Luckenwalde  
der Arbeiterwohlfahrt informiert
Spielnachmittag:
jeden Dienstag 14 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein; jeden Donnerstag 14 
Uhr im AWO-Zentrum Bahnhof-
straße 5
Stricknachmittag: 
jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Radfahrgruppe: 
29. Juni, 13.30 Uhr, Treffpunkt 
Honigberg, Fahrt nach Gottow. 
Anmeldungen nimmt Frau Fedt-
ke unter der Telefonnr. (03371) 
612739 entgegen. 

Wandergruppe: 
29. Juni, Treffpunkt 10.30 Uhr 
am Marktturm

Reisedienst Lübben – Spreewald 
Schloss Lübben und Kahnfahrt 
28. Juni, Busfahrt, Reiseleitung, 
Mittagessen im „Spreeblick", 
zwei Stunden Kahnfahrt in Lüb-
ben, Führung Schloss Lübben. 

Interessenten melden sich bitte 
Dienstag von 8 Uhr 13 Uhr bei 
Frau Heinrich (03371) 627912

Wandertermine 
der Gruppe: „Auf Schusters Rappen“
Infos/Organisation:  
Tel. 03371/611214, H.+A. Scholz

Dienstag | 28.06. | Zug-Abfahrt 
08.50 Uhr | Wandern in Pots-
dam/Babelsberg Griebnitzsee 
bis Babelsberg
Dienstag | 12.07. | Zug-Abfahrt 
08.50 Uhr | Wandern im Grune-

wald am Schlachtensee (S-Niko-
laussee-U-Krumme Lanke)

Anmerkung: Fahrten mit Bahn 
oder Bus sind spätestens eine 
Woche vorher anzumelden! 
Teilnahme auf eigenes Risiko 
und eigene Rechnung. Änderun-
gen vorbehalten!
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Mit uns von Haus zu Haus
Erstmals im Jahre 2014 veran-
staltet, lädt die Bürger-Arbeits-
gruppe „HäuserFreunde“ vom 
Quartier Am Röthegraben am 
Sonnabend den 25. Juni zum in-
zwischen 3. „Tag der Häuser“. 
Wie stets am bundesweiten 
„Tag der Architektur“ veranstal-
tet, wird es dem diesjährigen 
Motto entsprechend, 
tatsächlich greifbar 
„Architektur für Alle“ 
geben. Denn – das Be-
sondere- unserer Bür-
ger-AG ist es nämlich 
gelungen, private Ei-
gentümer zu gewin-
nen, die uns einen Blick auf ihre 
„Baustellen“ gestatten, von ih-
ren Ideen für künftige Nutzun-
gen erzählen oder von ihren Er-
fahrungen bei der 
Haussanierung berichten. Und, 
da bei uns weder der Kauf noch 
Verkauf von Immobilien im Fo-
kus steht, bieten wir Ihnen die 
Gelegenheit zu erfahren, welche 
vielfältigen Ideen uns Lucken-
waldern rund um die Dahmer/
Parkstraße vorschweben. 
Zu besichtigen sind folgende 
Objekte:
10.00 Uhr Begrüßung Dahmer 
Str. 26
10.30 Uhr Dahmer Str. 19 – 
ehemals Felsengrotte
11.30 Uhr Theaterstr. 16 – 
ehemals Gesundheitsamt
12.30 Uhr Baruther Str. 17 – 
ehemals Destille
13.30 Uhr Baruther Str. 7 – 
Fachwerkhaus (optional)
14.00 Uhr Parkstr. 10/11 – 
neben der Schuhorthopädie

14.30 Uhr Neue Parkstr. 59 –
Gymnasium, Ausstellung 
„ehem. Heizhaus“ 
(A.-Bebel-Platz)
15.00 Uhr Brahmbuschstr. 3 – 
DRK-Museum, Besuch der Dau-
erausstellung (10-16 Uhr)
15.30 Uhr Ausklang 
Dahmer Str. 26

Seitens der Eigentümer 
gibt’s am Info- und 
Treffpunkt von 10-16 
Uhr in der Dahmer 
Straße 26 Kaffee, 
selbstgebackenen Ku-
chen sowie herzhafte 
Schnittchen und ab 12 

Uhr in der Baruther Straße 17 
Deftiges vom Grill. Alles zu fai-
ren Preisen in gemütlicher At-
mosphäre unter freiem Himmel. 
Kommen und schauen Sie, was 
in den letzten Jahren hier im 
Quartier Am Röthegraben ge-
schaffen wurde, was langfristig 
geplant ist oder bringen Sie Ide-
en ein, die Sie selbst beleben 
wollen. Genießen Sie mit uns 
einen spannenden Tag und inte-
ressante Gespräche.

Susanne Zengeler
vom QuartiersManagementTeam 

Am Röthegraben

INFO
QuartiersBüro:  
im Haus der Volkssolidarität, 
Carl-Drinkwitz-Str. 2,  
14943 Luckenwalde 
: 0 3371 615 354 oder  
0 174 76 75 142 
luck-quartier@ 
volkssolidaritaet.de

 MITTEILUNGEN

Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
21.06.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
22.06.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
23.06.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
24.06.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
27.06.	 09.30	 Malerei Mit Frau Späth
	 13.00	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
28.06.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
29.06.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
30.06.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
01.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
04.07.	 09.30-11.30	 Nach eigenen Ideen Grußkarten gestalten 
		  und vieles mehr.
		  Unter Anleitung von Frau Przechomski
	 13.00	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
05.07.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
06.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
07.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
08.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport

Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.

Drums alive informiert
Bewegung und Entspannung 
mit viel Spaß beim Trommeln 
und Tanzen für alle Altersklas-
sen gibt es jeden Mittwoch ab 
19:15 Uhr bei Drums alive im 

Reha-Sportzentrum Luckenwal-
de in der Straße des Friedens 15. 
Bitte anmelden bei Kaushik Go-
sai Tel. 0162 88 98 759.

Förderverein der Jakobikirche e.V.  
Luckenwalde lädt ein
24. Juli, ab 15 Uhr 	
Jakobustag     
Musik zu Kaffee und Kuchen 
mit dem Duo „Sax TWO“
Christina Unnerstall und Mat
thias Wacker spielen Saxo-
phon-Duette aus Klassik, Pop 
Jazz.

Im Anschluss daran stellt 
Andreas Hüttner sein aktuelles 
Programm „Immer mehr“ vor. 
Er wird begleitet von M. Wacker 
(Saxophon), U. Volk (Keybord) 
und Ch. Meister (Schlagzeug). 
Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten.

v.l.: Mitstreiter der Bürger-AG HäuserFreunde – Michael Wessel, Cornelia 
Kugler, Doris Mutz, Claudia Hoffmann, Susanne Zengeler, Dennis Mutz und 
Christopher Johnson – vor der Dahmer Str. 26, dem Info-/Treffpunkt beim 
3. „Tag der Häuser“ am 25. Juni von 10-16 Uhr
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9. Hospiztag in Luckenwalde –  
„Von Mensch zu Mensch Brücken bauen“
Am 22. Juni findet um 14 Uhr in 
Luckenwalde der nun mehr 
schon 9. Hospiztag im Kreistags-
saal der Kreisverwaltung Teltow 
Fläming, Am Nuthefließ 2 in 
14943 Luckenwalde statt.
„Worte öffnen Wege. Sie sind der 
Schlüssel zur Seele und die Brü-
cke zum Nächsten.“ 
Dies soll unser Thema zum dies-
jährigen Hospiztag sein. Über 
Brücken gehen, dies tun wir täg-
lich in fast jeder Lebens- und Ar-
beitssituation. Einander verste-
hen, zuhören, wahrnehmen und 
den anderen in seinem Sein ak-
zeptieren.
Ich hoffe, wir konnten Sie neu-
gierig machen. Lassen Sie sich 

von uns einladen, dieses Thema 
gemeinsam mit uns am Hospiz-
tag zu bearbeiten. Wir würden 
uns sehr freuen Sie begrüßen zu 
dürfen.
In diesem Jahr bieten wir den 
Teilnehmern/innen im An-
schluss an das Hauptreferat vier 
verschiedene Workshops zu die-
sem Thema an.
Wir bitten um Anmeldung.
Pflegefachkräfte erhalten vier 
und Ärzte erhalten zwei Fortbil-
dungspunkte. Für die Teilnah-
mebescheinigung berechnen 
wir 5 €, vor Ort zu zahlen.
Für telefonische Rückfragen er-
reichen Sie mich unter  
 03371/699177.

Gesucht! Firmen mit sportlichem  
Ehrgeiz und sozialem Engagement
Traditionell unter dem Motto 
„Laufen für die ersten Schritte“, 
veranstaltet das Netzwerk Ge-
sunde Kinder Teltow-Fläming in 
Zusammenarbeit mit dem Lud-
wigsfelder Leichtathleten e.V. 
und der Mercedes-Benz Lud-
wigsfelde GmbH den siebten 
Netzwerklauf „Gesunde Kinder“.
Der Firmen- und Vereinslauf ge-
winnt zunehmend an Beliebt-
heit. Immer mehr Unternehmen 
aus der Region folgen der Einla-
dung und rufen ihre Belegschaft, 
deren Familien und Freunde zur 
Teilnahme am Netzwerklauf 
auf. Im Mittelpunkt stehen der 
Gesundheitsaspekt und die För-
derung junger Familien: Ge-
sundheit erhalten, Gesundheit 
fördern – das ist nicht nur eine 
Anforderung unserer Zeit, son-
dern unser persönliches Anlie-
gen. Zudem kommt ein Euro der 
Startgebühr jedes Teilnehmers 
direkt dem Netzwerk zu Gute. 
Mit dem Geld finanziert das 
Netzwerk Projekte für junge Fa-
milien mit Kindern in den ers-
ten drei Lebensjahren. Die Wer-
tung für den Netzwerk-Pokal 
basiert auf einer einfachen Be-
rechnung. Gehen Sie mit mög-
lichst vielen Familienteams und 
Einzelläufern, bestehend aus 
Firmenmitarbeitern und deren 
Kindern und Familienangehöri-
gen sowie Freunden und Be-

kannten, an den Start. Das Un-
ternehmen oder der Verein mit 
den meisten Läufern im Verhält-
nis zu seiner Gesamtbeleg-
schaft/-Mitgliedschaft, wird den 
Pokal mit nach Hause nehmen.
Im letzten Jahr gingen 15 Unter-
nehmen aus der Region an den 
Start und liefen mit insgesamt 
650 Läuferinnen und Läufern 
für den guten Zweck. Für die 
Kleinsten (bis 5 Jahre) gibt es 
seit 2015 auch den Bambinilauf 
mit einer Länge von 300 m. Grö-
ßere Kinder können auf einer 
Strecke von 1,5 km, 4 km, 8 km 
oder 12 km ihr Können zeigen. 
Jedes Kind erhält unabhängig 
von der Platzierung eine Me-
daille.  „Jeder Schritt zählt“ – En-
gagieren Sie sich zusammen mit 
den anderen Unternehmen und 
Vereinen aus Ihrer Region! Set-
zen auch Sie durch Ihre Teilnah-
me ein Signal der Familien-
freundlichkeit, unterstützen Sie 
unser Anliegen und fördern Sie 
gleichzeitig den Teamgeist und 
die Gesundheit Ihrer Mitarbei-
ter. Der 7. Netzwerklauf „Gesun-
de Kinder“ findet am 16. Juli um 
15 Uhr im Industriepark Lud-
wigsfelde, Start Ausbildungs-
zentrum von Mercedes-Benz 
GmBH, statt. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
www.gesundekinder-tf.de oder 
unter  03378/200782

Wasser- und Bodenanalysen – 
kostenlose Analyse möglich
Am Dienstag, den 19. Juli bietet 
die Arbeitsgruppe für Umwelt-
toxikologie e. V. die Möglichkeit, 
in der Zeit von 16 bis 17 Uhr in 
Luckenwalde, im Rathaus, Markt 
10 Wasser- und Bodenproben 
prüfen zu lassen. 
Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzen
tration untersucht werden.
Analysen auf Trinkwasserquali-
tät, Brauchwasseranalysen, 

Analysen für Aquarienwasser: 
Für diese Analysen bitte mind. 1 
Liter Wasser in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche mit-
bringen. Bodenanalyse für eine 
Nährstoffbedarfsermittlung, Bo-
denanalyse auf Schwermetalle: 
Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens 
Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.
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Noch freie Plätze! Sommerferien – von Ruhlsdorf bis Potsdam...
Was?	
Drei-Tage-Fahrradtour 
nur für Mädchen
inklusive 1 Übernachtung im 
Hochllandhaus, Hochdrei e.V. in 
Potsdam + Workshop Erzähl-
werkstatt „Lovestorys“
Für wen?	
Mädchen zwischen 10 und 14 
Jahren 
Wann? 	
24. bis 26. August
Zwei Vorbereitungstermine le-
gen wir gemeinsam fest!
Kosten?	
10,00 € + Verpflegung

Noch freie Plätze!
Ein Sommernachtstraum
Tanztheater in Dobbrikow mit 
Kathrin Thiele
Eine Kooperation mit dem Frei-
zeitzentrum KLAB der Falken in 
Luckenwalde, Mitglied im LU-
KA-Netzwerk…
Was?	
Ihr werdet sechs gemeinsame 
Tage miteinander verbringen, 
euch begegnen und einander 
kennenlernen. Denn ihr werdet 
gemeinsam essen, spielen, pro-
ben, baden gehen und mit der 
erfahrenen Theaterfrau Kathrin 

Thiele ein Stück entwickeln, an-
gelehnt an den Sommernachts-
traum und am Ende der Woche 
aufführen.
Wo? 		
Mehrzweckgebäude Dobbrikow, 
Am Vordersee 36, OT Dobbrikow
Für wen?	
Jungs und Mädchen von 8-14 
Jahren
Wann? 	
1. bis 6. August 
von 9.30 Uhr -15.30 Uhr
Kosten?	
10,00 € + Verpflegung

Noch freie Plätze!
Filmworkshop in Mikuszewo –
Als die Bilder laufen lernten…
Wann?		
15. bis 21. August
Für wen?	
Junge Menschen zwischen 13 + 
16 Jahren (Mindestteilnehmer-
zahl)
Was?
Wir wollen gemeinsam mit jun-
gen Menschen aus Deutschland 
und Polen eine Stop-Motion- 
Film-Methode lernen und so 
kurze, witzige Filme herstellen 
und präsentieren. Ihr denkt 
euch eine Story aus, schreibt das 

Drehbuch und die Choreogra-
fie… Das erfahrene Team vor Ort 
wird natürlich die ganze Pro-
duktion tatkräftig unterstützen. 
Gleichzeitig wollen wir die Mög-
lichkeit nutzen, um ein wenig 
von der anderen Sprache zu ler-
nen. 
Was noch?         
Das Gebäude der Begegnungs-
stätte ist ein kleines Schlöss
chen und liegt außerdem inmit-
ten einer parkartigen Anlage 
mit einem kleinen Teich, rund-
herum laden Wiesen ein für 
Sport und Spiel. In der Nähe gibt 
es ausgedehnte Wälder. Rund 
um das Schlösschen sind einige 
Bauernhöfe angesiedelt, darun-
ter auch ein Reiterhof. Die Groß-
stadt Poznan ist nicht weit ent-
fernt…
Wo? 		
In der Internationalen Jugend-
begegnungsstätte Mikuszewo; 
Einem Kooperationspartner von 
Hochdrei e.V., Potsdam.	
Das kleine Schloss ist mit schö-
nen Mehrbettzimmern ausge-
stattet, so Gosia Bobrowska, 
Mitarbeiterin der Internationa-
len Begegnungsstätte. 
Mehr Infos unter http://www.

mikuszewo.org, Adresse: Międ-
zynarodowy Dom Spotkań Mło-
dzieży Mikuszewo, Mikuszewo 
23, 62-320 Miłosław
Kosten?	
80 € (Unterkunft, Verpflegung 
und Programm, Hin- und Rück-
fahrt mit dem Zug). 

Info und Anmeldung bis 15. Juli 
im Jugendbüro. 
Ansprechpartnerin 
ist Beate Vogt 
 03371-686-14, 01704653227 
oder b.vogt@nuthe-urstromtal.
de
Flyer und Anmeldeformular fin-
det ihr auf der Webseite des Ju-
gendbüros unter http://www.
jugendbuero-nuthe.de
Ein Kooperationsprojekt zwi-
schen Hochdrei e.V., Potsdam, 
www.hochdrei.org,  Jugendbe-
gegnungsstätte Mikuszewo ht-
tp://www.mikuszewo.org, Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal, 
www.jugendbuero-nuthe.de, 
gefördert durch den Landkreis 
Teltow-Fläming, http://www.
teltow-flaeming.de
Verantwortlich: Jugendbüro Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE

www.evkirche-luckenwalde.de

Gottesdienste
 SO | 26.06. |
10 Uhr | Jakobi, 
Terrassengottesdienst
 SO | 03.07. |
09 Uhr | Frankenfelde
10 Uhr | Petrikirche

Gemeindekreise 
und Veranstaltungen  
 Chor jeden Dienstag ab 19.30 
Uhr in der Dahmer Str. 48
 Junge Gemeinde jeden 
Donnerstag ab 18 Uhr Jugend-
haus Zinnaer Str. 52 b
 Café Jedermann jeden Don-
nerstag 14 – 17 Uhr Gemeinde-
zentrum Petri

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH

Lindenallee 3
Internet: 
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
E-Mail: luckenwalde-st.joseph@ 
t-online.de.

Gottesdienstordnung:
 SO | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung
19.00 Uhr | Hl. Messe | Pfarrkir-
che St. Joseph
 FR | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph  

Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr | Luckenwalde 
Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr | Kolpingsfami-
lie Luckenwalde (einmal im 
Monat, am Donnerstag nach 
dem 15.) 
 FR | 09.00 Uhr | Seniorenkreis 
Luckenwalde (monatlich) 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)

Puschkinstraße 36
E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de

Herzlich laden wir zu den 
nachfolgenden Veranstaltun-
gen ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 DI | 09:30 Uhr | Krabbelgruppe
 MI | 22.06. | 16:00 Uhr | 
Bibelstunde
Wir laden herzlich zum Celebra-
tion Konzert mit dem Team 
Mühlhausen am Samstag, den 
25. Juni, 17:00 Uhr ein.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
LUCKENWALDE

Puschkinstraße 38

 sonntags | 09:30 Uhr
 mittwochs | 19:30 Uhr

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN- 
TAGS-ADVENTISTEN

Adventgemeinde Luckenwalde
Mönchenstraße 12

Gottesdienst:
 jeden SA | 09:30 Uhr 
 jeden 2. DI (immer gerade KW)
19:00 Uhr | Themenkreis
 jeden 3. DO im Monat
14:00 Uhr | Seniorentreffen

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.

innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13

Gottesdienste
 neu: jeden zweiten Sonntag 
um 18:00 Uhr
26.06. und 10.07.
An den anderen Sonntagen 
besuchen Sie bitte die Gottes-
dienste der Evang. Kirche.
 DI | 21.06. und 05.07. | 
18:30 Uhr | Poststraße 13 | 
Offene Gesprächsgruppe für 
Suchtgefährdete und Angehöri-
ge
 MI | 22.06. | 15:00 Uhr | 
Seniorenkreis
 MI | 29.06. | 18:30 Uhr | 
Gebetsstunde

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)

Auguststraße 35

 SO | 26.06. | 11.00 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 03.07. | 09.00 Uhr | 
Predigtgottesdienst
 SO | 10.07. | 10.00 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl

JEHOVAS  
ZEUGEN

 FR | 24.06. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – 
„Maria zog Folgerungen in 
ihrem Herzen“
 SO | 26.06. | 09:30 Uhr | 
Vortrag: Jehovas Augen sind auf 
uns gerichtet
Redner: Michael Baumgart 
(Vers. Berlin-Marienfelde)
 FR | 01.07. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – Ein 
Besuch, der Mut machte; 
Weitere Aussprüche, die Maria 
bewahrte
 SO | 03.07.| 10:00 Uhr | 
Vortrag: Welche Rolle spielst du 
in der Königreichsvorkehrung?
Redner: Jens Maedicke 
(Vers. Berlin-Savignyplatz)
 FR | 08.07. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – Jo-
seph schützte sie, sorgte für sie 
und stand treu zu ihnen
 SO | 10.07. | 16:00 Uhr | 
Vortrag: Gehe den Weg, der zu 
ewigem Leben führt
Redner: Maik Kandler
(Vers. Cottbus-Nord)

Weitere Informationen finden 
Sie unter http://www.jw.org.
Zusammenkünfte im König-
reichssaal, Am Honigberg Nr. 
11, 14943 Luckenwalde

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	 0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666 

 Tierarzt
17.06. – 24.06.	 Dr. Christian Unger
	 Ludwigsfelde	  03378 800502
24.06. – 01.07.	 Gem.praxis Kreher/Stamitz
	 Luckenwalde	  03371 400424
 

 

 

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


